
CORELLIAN 2 SCHRITT PROZESS ZUR 
VORBEREITUNG AUF NÄCHSTE WOCHE

Die Risikostimmung war am Freitag gemischt e nachdem die Händler die unerwartet guten PPI-Daten 
verdaut hatten, die die Anleiherenditen in die Höhe trieben und die Aktien angesichts der anhaltenden 
Inflationssorgen belasteten. Die Aktienindizes waren unbeständig und beendeten die Sitzung mit einem 
Minus, während der Dollar stark schloss, die Rohstoffe gemischt waren und die Anleiherenditen Gewinne 
hielten. 

Daten vom Freitag: US PPI ohne Lebensmittel und Energie für 
Juli gestiegen, was Inflationsbefürchtungen auslöst 

Erzeugerpreisindex ohne Nahrungsmittel und Energie (MoM) 
(Juli): 0,3% gegenüber 0,2% erwartet.
Michigan Consumer Sentiment Index (Aug) Vorläufig: 71,2 
gegenüber 71 erwartet

Da bis zur nächsten Fed-Sitzung noch viele weitere Daten 
anstehen, könnte die Sorge um steigende VPI und PPI die Fed auf 
eine weitere Zinserhöhung im September lenken.

Die US-Aktienindizes beendeten den Tag und die Woche uneinheitlich. Der USA 30 war der einzige positive Index, 
der bei 35370 (+0,6% auf die Woche) schloss, während der US Tech 100 seinen Rückgang von letzter Woche 
fortsetzte und bei 15104 (-1,7% auf die Woche) und der USA 500 bei 4483 (-0,3% auf die Woche) schloss. (Seite 3 
USA 500 TA Update). In Europa war der Germany 40 der einzige der großen Indizes, der unterdurchschnittlich 
abschnitt und die Woche unverändert bei 15910 beendete, während der France 40 auf 7354 (+1,1% auf die Woche) 
stieg. Der UK 100 legte zu und schloss nach guten Daten zum BIP und zur Industrieproduktion bei 7546 (+0,6% im 
Wochenvergleich).

Der US-Dollar-IndexDer US-Dollar-Index stieg erneut und setzte seine vierwöchige Rallye mit einem Plus von 0,9 % fort und schloss 
bei 102,73. Der USDJPY legte um 2,2 % zu und schloss bei 144,94 - ein 5-Wochen-Hoch und ein Niveau, das die 
Bank of Japan beunruhigen könnte, da erneut Interventionsgerüchte über die Märkte kursieren. AUDUSD 
entwickelte sich nach einem schlechten Verbrauchervertrauen von -0,4% (gegenüber 2,7% erwartet) und 
niedrigeren Rohstoffpreisen unterdurchschnittlich. (Seite 4 AUDUSD TA Update).

Die Renditen 10-jähriger US-AnleihenDie Renditen 10-jähriger US-Anleihen reagierten positiv auf die besser als erwartet ausgefallenen 
US-PPI-Daten, die ein wichtiger Indikator dafür sind, ob die Fed die Zinsen im September anheben muss, und 
schlossen bei 4,16%, was einem Zuwachs von 12 Basispunkten entspricht.

SCHRITT 1:
WO SIND DIE MÄRKTE LETZTE WOCHE 
GELANDET UND WARUM?



Bei den Rohstoffen stach erneut der Ölpreis hervor, der bei 83,05 schloss 
(+0,9 % in der Woche). Da die saudi-arabischen Produktionskürzungen 
fortgesetzt werden und die Prognosen für eine steigende Nachfrage 
vorliegen, ist der Ölpreis auf dem besten Weg zu seiner längsten 
Aufwärtsspirale seit Mitte 2022. (Über Öl TA Update). Die Edelmetalle 
verzeichneten eine schwache Woche: Gold schloss bei 1914 (-1,5 % im 
Wochenvergleich), Silber gehörte mit 22,68 (-4 % im Wochenvergleich) 
zu den schlechtesten Werten und Kupfer schloss bei 3,719 (-3,3 % im 
Wochenvergleich), da die chinesische Nachfrage schwächelte.

Montag, 14. August
0600 TAG
JB HI FI
Ansell
Bevor der Markt öffnet:
Jinko Solar
LendleaseLendlease
Nach Börsenschluss:
2330 CSL
BRF SA

Mittwoch, 16. August
0700 Aviva
0700 Carlsberg
1130 Target
Bevor der Markt öffnet:
JD. Com
TJX CompaniesTJX Companies
Nach Börsenschluss:
2105 Avnet
2105 Cisco
Stone Co

Donnerstag, 17. August
1145 Tapestry
1200 Walmart
GN Store
Bevor der Markt öffnet:
Bilibili
Sonic HealthcareSonic Healthcare
Nach Börsenschluss:
2100 Applied Mat
2100 Ross Stores
Keysight Tech

Dienstag, 15. August
0700 LGEN
1100 Home Depot
Cochlear
Bevor der Markt öffnet:
Cardinal Health
ChallengerChallenger
Nach Börsenschluss:
2105 Agilent Tech
H&R Block
Jack Henry Assoc

Freitag, 18. August
1100 XPeng
1145 Estee Lauder
1145 Deere
Bevor der Markt öffnet:

Nach Börsenschluss:
2105 Palo Alto2105 Palo Alto

SCHRITT 2:
FREUEN SIE SICH AUF DIE 
KOMMENDE WOCHE
Alle Zeiten sind britische Standardzeit (BST). Bitte verwenden Sie die 
nebenstehende Taste, um Ihre Zeitzone einzustellen. 

Schlüssel Q4 Earnings nächste Woche in der Tabelle unten  
(Zeiten BST).

Zeitzonenschlüssel:

BST  –5   = New York
BST    = London
BST +1    = Frankfurt
BST +8    = Tokio
BST +9   = Sydney

Öl TA-Update:
Positive Themen tauchen weiterhin auf, Positive Themen tauchen weiterhin auf, 
da neue Erholungshochs verzeichnet 
wurden, um den seit 66,78 (Tiefststand 
vom Juni 12th ) bestehenden 
Aufwärtstrend aufrechtzuerhalten. 
Wichtig ist, dass 83,51 (Hoch vom Apr 12th 
) nun auf Schlusskursbasis durchbrochen 
wurde, was Spielraum für einen Angriff auf 
90,08 (Extremwert vom Nov 13th ) in den 
kommenden Wochen eröffnet. Auf der 
Abwärtsseite deuten Bewegungen unter 
80,65 (38% Retrace des letzten 
Aufwärtstrends) auf ein tieferes 
Korrekturrisiko in Richtung 78,02 
(62%-Niveau) und möglicherweise 73,77 
(Tief vom 17. Julith ) hin.  (Tief vom 17. Julith ) hin.  



WICHTIGE EREIGNISSE, REDNER UND WIRTSCHAFTSDATEN
Dienstag: 0230 BST AUD Sitzungsprotokoll der RBA. Die RBA änderte die Zinssätze auf der letzten Sitzung nicht, 
obwohl die Märkte glauben, dass dies eine knappe Entscheidung war. Händler werden dem Sitzungsprotokoll 
große Aufmerksamkeit schenken, was sich bei seiner Veröffentlichung wahrscheinlich auf den AUDUSD 
auswirken könnte. (unten).

 0300 BST China Industrieproduktion und Einzelhandelsumsätze. Befürchtungen über eine Verlangsamung 
der chinesischen Wirtschaft deuten auf einen Nachfragerückgang und schwache Einzelhandelsumsätze hin.

0700 BST GBP Arbeitsmarktdaten. 0700 BST GBP Arbeitsmarktdaten. Nach der Veröffentlichung könnten Händler aufgrund eines angespannten 
Arbeitsmarktes, steigender Löhne, die die Inflation hoch halten, und einer Zinserhöhung durch die BoE mit 
Volatilität bei GBPUSD und Gilts rechnen.

1330 USD Einzelhandelsumsätze. Die Verbraucher haben sich als widerstandsfähig erwiesen, aber da die 
Kreditkartenschulden die Marke von 1 Billion USD überschritten haben, werden Händler darauf achten, ob der 
US-Verbraucher einen Rückzieher macht oder nicht. 

Mittwoch: 0230 BST Chinesischer Hauspreisindex. Nach dem enttäuschenden Verbraucherpreisindex der 
letzten Woche (der erste jährliche Rückgang seit mehr als 2 Jahren) werden Händler darauf achten, ob es 
eine weitere Verlangsamung der Wirtschaft gibt, die sich auf Rohstoffe und verwandte Währungen wie 
EURUSD und AUDUSD auswirken könnte.

0300 RBNZ-Zinsentscheidung. Die jüngsten Daten, wie der Anstieg der Arbeitslosigkeit im zweiten Quartal 
und die Verlangsamung der Lohninflation nach unablässigen Zinserhöhungen, deuten stark darauf hin, 
dass die Zinsen unverändert bleiben werden.

0700 BST GBP Inflationsdaten (CPI/PPI).0700 BST GBP Inflationsdaten (CPI/PPI). Obwohl der Verbraucherpreisindex kürzlich gesunken ist, ist er 
immer noch der höchste in der G7. Die BoE wird mehr Beweise für eine sinkende Inflation sehen wollen. Diese 
Daten könnten in der nächsten Woche einen großen Einfluss auf das GBP haben.

1330 CAD Inflationsdaten (CPI). Alle Inflationsdaten sind wichtig und werden von Händlern und der BoC 
genau verfolgt. Dies könnte den Ton für die nächste Zinssitzung angeben, sowie die inländischen Märkte und 
USDCAD bewegen.

AUDUSD TA-Update: Die USD-Stärke nach 
den jüngsten CPI-Daten hat die negativen 
AUDUSD-Themen aufrechterhalten, und 
die Anzeichen deuten auf einen weiteren 
Abwärtstrend hin. Dies kann zu einem 
erneuten Test und sogar zu einem 
Durchbruch von 0,6458 (Tief vom 31. 
Maist) führen, um 0,6386 (Extremwert 
vom 10. Novemberth) freizulegen, 
möglicherweise sogar noch weiter, wenn 
dieser ebenfalls nachgibt. Auf der 
Oberseite wird ein Durchbruch über 0,6551 
(die Hälfte des Ausverkaufs der letzten 
Woche) auf eine längere Erholung 
hindeuten, wobei ein Test von 0,6651 (38% 
Retrace des Jul/Aug-Ausverkaufs) auf 
dem Spiel steht.



1900 BST FOMC-Protokoll. Die Märkte sind unsicher, ob die Fed im September eine Zinserhöhung vornehmen 
wird oder nicht, daher könnte die Diskussion auf der letzten Sitzung etwas Licht ins Dunkel bringen. 
Angesichts der Nervosität der Märkte könnten diese Protokolle einen Einfluss haben.

Donnerstag: 0230 BST AUD Beschäftigungsdaten. Da die letzte Sitzung so kurz bevorsteht und die Daten 
davon abhängen, könnte dies Teil der nächsten RBA-Zinsentscheidung sein. AUDUSD könnte sich im 
Nachtmarkt stark bewegen.

Freitag:Freitag: 0030 BST JPY Inflationsdaten (CPI). Angesichts der steigenden Inflation und der Tatsache, dass die 
BoJ den Leitzins im Juli unverändert bei -0,1% belassen hat, werden die Märkte genau beobachten, ob die 
steigende Inflation einen Politikwechsel der BoJ auslösen wird. 

0700 BST GBP Einzelhandelsumsätze. Die BoE wird die Stärke der britischen Wirtschaft und den Umgang der 
Verbraucher mit höheren Kosten bei sinkenden Realeinkommen beobachten. Sie muss einen Ausgleich 
zwischen steigender Inflation und steigenden Zinsen schaffen, ohne die Wirtschaft und das Wachstum zu 
bremsen. GBPUSD könnte von dieser Veröffentlichung beeinflusst werden.

USA 500 Index TA-Update: 
Aus technischer Sicht ist das Wochenbild Aus technischer Sicht ist das Wochenbild 
derzeit am interessantesten, da die 
negative Kerze der letzten Woche das der 
Vorwoche ein mögliches bärisches 
Engulfing-Muster bestätigte. Dies deutet 
darauf hin, dass sich das Abwärtsrisiko für 
einen tieferen Rückgang der 
April/Juli-Stärke als Reaktion auf den 
anhaltenden Anstieg der letzten Monate 
verwirklicht. Die 38%-Marke liegt bei 4422 
und 4353, dem mittleren Wert. 

Nach oben hin ist ein Durchbruch über 4551 Nach oben hin ist ein Durchbruch über 4551 
(die Hälfte der jüngsten Schwäche) 
erforderlich, um die positiven Themen 
wieder aufzunehmen.

Die wichtigsten Ebenen, auf die sich die corellianischen       
Mentoren konzentrieren

Germany 40:

Unterstützung

1. - 15768, Rallye der letzten Woche

2. - 15558, Tief der 7. Juli-Sitzung

3. - 15386, 62% Rücksetzer März/Aug

 

WiderstandWiderstand

1. - 16120, Hoch der letzten Woche

2. - 16175, mittlerer Bollinger-Durchschnitt

3. - 16292, 62% Retrace Aug Verkauf

USDJPY:

Unterstützung

1. - 143.23, Halbe letzte Aufwärtsbewegung

2. - 142.06, mittlerer Bollinger

3. - 141,51, 7. August Abwärtstrend

Widerstand

1. - 145,06, Monatshoch vom Juli1. - 145,06, Monatshoch vom Juli

2. - 146,58, Ablehnung am 10. November

3. - 148,45, Abprall am 3. November

Gold:

Unterstützung

1 - 1911, Tiefstkurs der letzten Woche

2. - 1903, 6. Juli, Extremwert der Sitzung

3. - 1893, Rallye-Punkt vom 29. Juni

Widerstand

1. - 1940, 38% Retrace Jul/Aug Verkauf1. - 1940, 38% Retrace Jul/Aug Verkauf

2. - 1948, mittlerer Bollinger

3. - 1958, Höherer 62%iger Rücksetzer




